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Bestimmt kann´s nicht nur Reiche geben,

es müssen auch die andern sein.

Wer wollte denn sonst Tücher weben,

wer sollte denn sonst Schuster sein.

Es können auch nicht nur Gescheite

auf dieser Erde für sich sein;

mit seiner Weisheit machte „Pleite“

allein das Dorf -Schulmeisterlein.

Ja, Lehrer kann es nicht nur geben,

es müssen auch die Bauern sein

und Bankleute gehör´n zum Leben

wie Zimmermann und Schneiderlein.

Es nützte nichts, gäb es nur Dichter

und Künstler viel und ohne Zahl;

alleine schnitten sie Gesichter

wie mancher nach der letzten Wahl.

Wenn alle ihre Hände rühren

und jedermann sein Geld erhält,

die Menschen gute Sitten zieren,

herrscht rechte Ordnung in der Welt.

Johannes Tobisch
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